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Arbeitsgemeinschaft Österreichischer Entomologen 

Univ.-Prof. Dr. Hannes F. Paulus ist 80 – die AÖE gratuliert! 

Alice LACINY

Der am 17.10.1943 in Berlin-Schöneberg geborene Univ.-Prof. Dr. 

Hannes F. Paulus wurde in diesem Jahr 80 Jahre alt. Vielen Mitglie-

dern der AÖE ist er ein Begriff – sei es als Universitätsprofessor, als 

umtriebiges Mitglied entomologischer Vereine oder als gern gesehe-

ner Gast bei Feiern und Tagungen.  

Die Details seiner Biografie hat Prof. Paulus kürzlich selbst zu Papier 

gebracht (PAULUS 2023). Ich darf mich daher an dieser Stelle auf 

einige persönliche Erlebnisse beschränken, hatte ich doch das große 

Glück, Prof. Paulus immer wieder an wichtigen Punkten meines aka-

demischen Werdegangs zu meinen Begleitern zählen zu dürfen.  

Wohl meine erste Erinnerung stammt aus dem Jahr 2008, als ich – 

damals noch ganz frische Studentin des Bachelorstudiums Biologie 

– im Hörsaal 1 des Biozentrums Althanstraße der Vorlesung „Einfüh-

rung in die Evolutionsbiologie“ lauschte. Zwar war dies eine ver-

pflichtende Lehrveranstaltung, noch dazu am Vormittag, und das 

Publikum daher nur bedingt enthusiastisch, doch mir wurde bald 

bewusst, dass der Vortragende offenbar meinen Sinn für Humor  

teilte. Das Zitat „Und wenn es die natürliche Selektion nicht gäbe, 

wäre die Erde meterhoch mit Blaumeisen bedeckt!“ kennt mittler-

weile wohl meine ganze Familie, so oft finde ich noch heute Gele-

genheit, mich über dieses skurrile Bild zu amüsieren. 

Abb. 1: Prof. Hannes Paulus im Biologie-
zentrum Linz. Entomologentagung, No-
vember 2017. © Fritz Gusenleitner. 

Angetan von seinem ansprechenden Vortragsstil und den interessanten Themen, besuchte ich über die Jahre 
hinweg noch viele weitere seiner Vorlesungen, insbesondere jene zur Bestäubungsbiologie. Doch nicht nur 
im Hörsaal hatte ich mit Prof. Paulus zu tun – aufbauend auf die theoretischen Inhalte folgten zahlreiche 
spannende Exkursionen (Abb. 2).  

Besonders prägend war jene Reise nach Griechenland im Mai 2011, wo wir am Fuße des Olymps – ellenlangen 

Skolopendern und launischen Hirtenhunden zum Trotz – die Sexualtäuschung der Orchideengattung Ophrys

näher beleuchteten. Nach faszinierenden Lernerfahrungen und Insektenbegegnungen im Freiland waren die 

Abende stets umrahmt von gemeinsamem Präparieren und Bestimmen, angeregten Gesprächen und – von den 

Betreibern der Herberge selbst gemachtem, in 1,5 Liter Plastikflaschen herangetragenem – Rotwein. Nach 

dieser Exkursion stand für mich eindeutig fest: ja, ich wollte tatsächlich mit dem Master Zoologie weiter-

machen und mich in weiterer Folge auf Insekten spezialisieren! 

Umso bereichernder war es, dass ich im Rahmen des Masterstudiums auch als Tutorin für Erstsemestrige 

angestellt und der Einführungsvorlesung Zoologie – gehalten von Prof. Paulus – zugeteilt wurde. Unter  
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seiner Leitung konnte ich erste Erfahrungen im Bereich der 

universitären Lehre sammeln, was mir bis heute beruflich 

zugutekommt und wofür ich sehr dankbar bin.    

Abb. 2: Prof. Paulus in Südtirol, September 2011.  
© Fritz Gusenleitner. 

Abb. 3: Feier anlässlich der Verteidigung der 
Masterarbeit der Verfasserin. Universität Wien,  
April 2014. (V. l. n. r.): Harald Krenn, Alice 
Laciny, Hannes Paulus, Hans Leo Nemeschkal, 
Anna Nele Herdina, Gertha Wilhelm.  
© Manuel Jakab. 

Schließlich durfte ich Prof. Paulus auch bei der Verteidigung meiner Masterarbeit im April 2014 zu meinen 

Prüfern zählen – eine große Ehre und ein Tag, an den ich immer noch gerne zurückdenke (Abb. 3).  

Ob an der Uni, auf Exkursionen oder als Juror bei Preisverleihungen für Nachwuchsforscherinnen und  

-forscher – Prof. Paulus ist nicht nur akademisch international renommiert, sondern achtet auch stets auf die 

Förderung motivierter junger Menschen, die unser Fach so dringend braucht.  

Ich darf dem Jubilar daher auch im Namen der AÖE ganz herzlich gratulieren. Wir bedanken uns für viele 

Jahre aktiver Beiträge zum Fortbestehen der Entomologie in Österreich und wünschen noch etliche mehr!  
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